
Auf dieser Extraseite schreiben
Vereine, Schulen, Kindergärten,
Kirchengemeinden und andere
Institutionen aus dem Verbrei-
tungsgebiet der Ausgabe Ravens-
burg der „Schwäbischen Zeitung“.
Alle Beiträge sind von Vertretern
dieser Einrichtungen eingesandt
und werden unverändert abge-
druckt. Texte dürfen dafür eine
Länge von etwa 2400 Zeichen
(inklusive Leerzeichen) nicht
überschreiten. Bilder müssen als

jpg-Datei in ausreichend großer
Datenmenge (mindestens 1 MB)
übermittelt werden. Sie können
Ihre Berichte und Bilder nur noch
über die neue Schwäbische
Storybox übermitteln, die Sie im
Internet unter der Adresse
www.schwaebische.de/storybox
erreichen. Dort finden Sie auch
eine genaue Anleitung in Schrift-
form und per Video sowie Ant-
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stellten Fragen.

RAVENSBURG - In der sehr gut be-
setzten Eschachhalle konnte der Mu-
sikverein Obereschach traditionell
am ersten Weihnachtsfeiertag nach
der Corona-Pause endlich wieder
sein Wunschkonzert abhalten. Mit
seinem Dirigenten Wolfgang Vetter
zeigte der Musikverein sein musika-
lisches Können.

In diesem Jahr eröffnete die Ju-
gendkapelle Tonstark unter der Lei-
tung von Thomas Amann das
Wunschkonzert. Mit „Highlights
from Brother Bear“ von Phil Collins
zogen die Jungmusiker das Publikum
sogleich in ihren Bann. Weiter ging
es mit dem Welthit „Perfect“ von Ed
Sheeran. Erst nach einer Zugabe
durften sie die Bühne frei machen für
den Musikverein.

Nach diesem sehr gelungenen
Auftakt der Jugendkapelle begann
der Musikverein Obereschach mit
dem Eröffnungswerk „Musik ist
Trumpf“. Durch den Abend führten
souverän Andrea Auchter und Ste-
phanie Bauer-Nau. Mit dem Stück
„Dakota“ wurde den Zuschauern in
fünf Sätzen die Kultur und Geschich-
te der Indianer näher gebracht. Bei
„Für Theresa“ zeigte Thomas
Amann an der Tuba sein Können als
Solist. Weiter ging es mit „Highland
Cathedral“. Ein Höhepunkt des
Abends war dieses Stück zweifels-

ohne, wurde es doch von zwei
Dudelsackspielern begleitet. 

Nach einer kurzen Pause über-
nahm für den Marsch „Kaiserin Sis-
si“ der Vizedirigent Stephan Amann
den Taktstock. Nach diesem Marsch
brillierte Evelyn Amann mit ihrem
Flügelhorn bei dem Stück „Ein Teil
von meinem Herzen“. Anschließend
wurden die Zuhörer mit „James
Bond 007“ in die Welt des Geheim-
dienstes ihrer Majestät entführt. Ein
weiterer Höhepunkt des Konzerts
war ein Medley aus dem Musicalfilm
„The Greatest Showman“. Mit den

beiden Polkas „Auf zur Mucke“ und
der „Brauhaus-Polka“ wurde der of-
fizielle Teil des Konzertes beendet. 

Die beiden Vorsitzenden Sandra
Neher und Andrea Post bedankten
sich bei den Zuhörern und Unter-
stützern, besonders bei den vielen
langjährigen Musikkameraden, die
dem Verein bei einem Zeitraum von
bis zu 60 Jahren die Treue hielten
und wünschten allen ein gutes neues
Jahr 2023. Mit tosendem Applaus
wurde nochmals zu Zugaben aufge-
fordert und es ging ein eindrucksvol-
ler Konzertabend zu Ende.

Weihnachtswunschkonzert des
Musikvereins Obereschach

Es gibt viel Applaus beim Weihnachtswunschkonzert

Musikverein Obereschach beim Weihnachtswunschkonzert. FOTO: URSULA SCHÜTTERLE

WEINGARTEN - Nach einem Rund-
gang durch die Ulmer KZ-Gedenk-
stätte „Oberer Kuhberg“ am 9. De-
zember unterzeichneten Frau Dr.
Wenge, die Leiterin des Dokumenta-
tionszentrum Oberer Kuhberg, und
Herr Jan Wischmann, der Leiter des
Seminars für Ausbildung und Fort-
bildung der Lehrkräfte (BSGYM)

Weingarten, eine Kooperationsver-
einbarung über die Bildungspartner-
schaft zwischen beiden Institutio-
nen. „Jetzt, wo unsere demokratische
Gesellschaft von vielen Seiten unter
Druck geraten ist, sind Demokratie-
bildung und eine lebendige, verant-
wortungsvolle Erinnerungskultur an
die NS-Verbrechen wichtiger denn

je“, betonte Jan Wischmann bei der
Unterzeichnung der Kooperations-
vereinbarung.

Ziel der Vereinbarung ist es, dass
die angehenden Geschichte- und Po-
litiklehrer im Rahmen ihrer Ausbil-
dung an einem Studientag die KZ-
Gedenkstätte kennenlernen. Sie ler-
nen, wie man Schüler historische Or-
te erfahrbar macht. Um ihnen diesen
Zugang zu ermöglichen, soll ein
Netzwerk zum Erfahrungsaustausch
von Lehrkräften aufgebaut werden.

Zudem bietet das DZOK für das
Seminar Weingarten Workshops an,
in denen fächerübergreifend ange-
hende Lehrkräfte für das Thema
„Menschenverachtende Sprache in
Geschichte und Gegenwart“ sensibi-
lisiert werden. Auf diese Weise soll
die Auseinandersetzung mit histori-
schen und gegenwärtigen Phänome-
nen von Rassismus, Antisemitismus
und Antiziganismus ermöglicht wer-
den.

Jan Wischmann betonte, dass die
institutionelle Verankerung des De-
mokratieverständnisses in der Lehr-
kräftebildung in Weingarten essen-
tiell sei, damit die angehenden Lehr-
kräfte diese Wertvorstellung an den
Schulen landesweit multiplizieren
und sichern.

Kooperation über die
Bildungspartnerschaft vereinbart

Institutionen KZ-Gedenkstätte Ulm und 
Seminar Weingarten gehen gemeinsame Wege

Von links: Professorin Manuela Droll, Dr. Nicola Wenge, Annette Lein und Jan
Wischmann. FOTO: SEMINAR WEINGARTEN
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